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Unsere neuen ABC-Schützen
57 ABC-Schützen 
haben in drei ersten 
Klassen mit Schul-
jahresbeginn unsere 
Grundschule erobert.
Wir wünschen allen Mädchen 
und Jungen viel Spaß beim 
Lernen und eine schöne Zeit 
hier an unserer Grundschule

Aber sich auszahlen. Heftiger oder lang anhaltender Regen und über die 
Ufer tretende Flüsse verursachen immer häufiger Überschwemmungen.  
Mit der Allianz Immobilienversicherung können Sie sich gegen die finanziellen 
Folgen von Flut-, Starkregen- und anderen Elementarschäden absichern.  
Ich berate Sie gerne.

Berufsunfähigkeit kann jeden treffen.
Statistisch wird jeder fünfte Arbeitnehmer in Deutschland berufs-
unfähig. Die Folgen können Ihr ganzes Leben verändern. Mit der
Allianz Berufsunfähigkeits-Versicherung sind Sie bestens abgesi-
chert. Ich berate Sie gern.

Jens Ritter

Generalvertretung der Allianz
Waltersweidenstr. 16
99091 Erfurt

jens.ritter@allianz.de
www.allianz-jens-ritter.de

Tel. 03 61.7 45 32 32
Fax 03 61.26 28 44 10
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Auch die richtige
Absicherung kann Hoch-
wasser nicht verhindern.

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do 9–18 Uhr
Freitag 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Lehrer und Erzieher sind in der Klasse 1a Frau Schink und Frau Leonhard 
sowie die Referendarin Frau Braun. 

Herr Hagenbring ist Leiter der Klasse 1b. Ihm zur Seite steht als Erzieherin 
Frau Nökel. 

Frau Lauenstein ist Klassenleiterin der Klasse 1c mit Frau Prophet als Erzieherin.

Unser Buch ›Gispersleben feiert‹ mit Rezepten 
von und für Gispersleben ist zum gesenkten Preis 
von 5,00 € in der Bäckerei Michalowski am Aldi, 
in der Sparkasse Gispersleben, bei ›Schöne Blu-
men‹ (Bernauer Straße), in Schimmis Eiscafé 
und in der Bernauer Straße beim Gispi-Journal 
erhältlich.
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Sprechstunde Ortsteil-
bürgermeisterin und 

Verwaltungs sprechstunde

Die Sprechstunden in der Orts-
teilverwaltung finden am 1. und 
3. Montag im Monat, jeweils von 
15 bis 17 Uhr statt. 
Oktober: 05.10. und 19.10.2015 
Die Ortsteilbürgermeisterin ist 
jeweils ab 16 Uhr anwesend. In drin-
genden Angelegenheiten haben Sie 
die Möglichkeit, sich unter der Ruf-
nummer 0361/6551066 an die zustän-
dige Mitarbeiterin im Amt für Orts-
teile zu wenden.

Gefunden

Noch immer warten zwei Schlüssel-
bunde, gefunden in Gispersleben-
Viti, darauf, abgeholt zu werden. 
Möglichkeit hierzu ist während der 
Sprechstunde im Bürgerhaus

Thüringen-Park wird 20

Im Oktober feiert der Thüringen-
Park seinen 20. Geburtstag. Vom 1. bis 
17. Oktober darf man sich auf ein span-
nendes Festprogramm mit Vorträgen, 
Rückblicken und jeder Menge Unter-
haltung freuen. Besondere Höhe-
punkte werden ein Mitternachtsshop-
ping am 2. Oktober bis 24 Uhr und der 
verkaufsoffene Feier tag am 3. Oktober 
in der Zeit von 13 bis 19 Uhr sein.

Herbstflurfege

Die Jagdgenossenschaft Gispersleben 
lädt zur Herbstflurfege am 31. Okto-
ber ein. Treffpunkt ist 10  Uhr an der 
Gaststätte ›Nach Feierabend‹ und 
auf der Aldi-Brücke. Aus der Erfah-
rung werden viele Hände gebraucht, 
darum seien Sie dabei.

Bürgeramt

Das Bürgeramt der Stadtverwaltung 
bleibt aus technischen Gründen am 
30. September für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Telefonisch sind 
die Mitarbeiter zu erreichen.

Konzert in der Vituskirche

Den Posaunenchor in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Gispersle-
ben gibt es jetzt 35 Jahre. Ein halbrun-
der Geburtstag sozusagen. Aus die-
sem Anlass findet am 31. Oktober, 
17 Uhr in der Vitikirche ein gemein-
sames Konzert von Orgel, Chor und 
Posaunenchor statt. 

Thüringer sehr beliebt
Die Studie ›Wie wir Deutschen 
ticken‹ belegt, dass unter allen Bun-
desbürgern die Thüringer die belieb-
testen unter allen Bundesbürgern 
sind. Die mit Abstand unbeliebtes-
ten sind die Bayern, die Sachsen und 
die Berliner. Drei Viertel der Gesamt-
bevölkerung sind der Meinung, dass 
immer noch große Unterschiede zwi-
schen Ost und West bestehen.
Interessant auch dies: Die Deutschen 
essen lieber Schwarz- als Weißbrot, 
favorisieren die ›Tagesschau‹ gegen-
über ›Heute‹, hüpfen lieber unter die 
Dusche anstatt in die Badewanne 
und die Gangschaltung im Auto ist 
doppelt so beliebt wie die Automatik.
Landschaftlich am beliebtesten sind 
die Länder mit Bergen und Meer.

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags, 09.00 Uhr, Gottesdienst
freitags 17.30 Uhr Sprechzeiten des 
Pfarrers Dr. Schönfeld

Evangelische Kirche

• Kiliani-Kirche
04.10.15,09.30 Uhr
Familien-Gottesdienst
18.10.15, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
01.11.15, 09.30 Uhr Gottesdienst
• Viti-Kirche
27.09.15, 09.30 Uhr Gottesdienst
11.10.15, 09.30 Uhr Gottesdienst
25.10.15, 09.30 Uhr Gottesdienst
31.10.15, 17.00 Uhr Musik und Texte 
zum Reformationstag – Konzert für 
Orgel und Posaunen chor
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Redaktionsschluss
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1.–17.10.
HAPPY-BIRTHDAY-SHOPPING! 
GEWINNE IM WERT 
VON 30.000 €!  

Herbstzeit ist Erkältungszeit

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Ringstraße 28 · 99091 Erfurt
Tel.: 0361–791 60 96 
Fax: 0361–791 61 05

Wir beraten Sie gern !
Thomas Olejnik und das Team der Rosenapotheke

Angelika Becher e. K.
ein einheimisches Unternehmen
Wir sind jederzeit für Sie da.
· Hausbesuche auch an  

Sonn- und Feiertagen
· Bestattungsvorsorge

Tel.: 03 61 . 2 666 777
Nordhäuser Straße 120 
(Ecke Mittelstraße) 99089 Erfurt

Verkehrssituation

An verschiedenen Stellen wird der-
zeit über die Halteverbotssituation 
in der Gubener Straße diskutiert. Das 
entsprechende Schild wurde hin-
ter dem Kreuzungsbereich so weit 
zurückgesetzt, dass Platz für zwei 
parkende Autos geblieben ist. 
 Unfallgefahr bestehe und man 
müsse höllisch aufpassen in jenem 
sensiblen Bereich, so die Argumente.
Der Ortsteilrat ist für das Herstellen 
der ursprünglichen Situation. Ver-
kehrsrechtlich sei die Situation in 
Ordnung, lässt das zuständige Amt 
der Stadtverwaltung wissen. Zudem 
sei die Situation auf Wunsch eines 
Anwohners vorgenommen worden. 
Der Ortsteilrat favorisiert das Her-
stellen der ursprünglichen Situation. 
Ob jene nun wieder geändert wird, 
ist ein ›Fall‹ für die Unfallkommis-
sion der Stadt.Außerdem haben sich 
in der letzten Ortsteilratssitzung 
Anwohner der Bernauer Straße darü-
ber beschwert, dass insbesondere die 
Strecke zwischen Bahnübergang und 
Kopernikusplatz zur Rennstrecke 
geworden sei, seit in diesem Bereich 
die Geschwindigkeit nicht mehr auf 
30 Kilometer pro Stunde begrenzt ist.

gispi.de

Bildungsangebote

Unter www.bildungskatalog.erfurt.de 
können sich Interessierte über aktu-
elle Bildungsangebote informieren. 
Der Katalog ist bietet gute Angebote.
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Waldschenke an der Ponyranch zerstört

Vorgestellt: Sabine Keßler
Sabine Keßler ist die 
neue Rektorin unse-
rer Grundschule. Wir 
haben mit ihr gespro-
chen, um sie Gispers-
leben vorstellen zu 
können. Bisher war 
sie 9 Jahre Rektorin 
in der Grundschule 
Urbich. Von dort ist 
sie, daraus macht sie 
kein Geheimnis, nicht 
gern weggegangen. 
Doch am gemeinsa-
men Schulstandort der Grundschule 
und Regelschule Urbich soll mit dem 
kommenden Schuljahr eine Gemein-
schaftsschule unter neutraler Schullei-
tung gegründet werden. So also „lan-
dete“ Frau Keßler hier bei uns in Gis-
persleben. Sie kam gern hierher, wenn 
der Anlass auch für sie nicht unbe-
dingt ein schöner war. Frau Keßler 
und die plötzlich verstorbene bishe-
rige Direktorin Bettina Schäfer waren 
befreundet und kannten sich lange.
 Frau Keßlers größter Wunsch für 
ihre Arbeit und Zeit an der Schule  
in Gispersleben ist, dass alle, die nur 
irgendwie mit der Bildung und Erzie-
hung der Kinder zu tun haben ein gro-
ßes gutes Team bilden und gemein-
sam wirken. Sie meint damit die 
ganze Ortschaft und die Schule. Die 
Schule ist in ihren Augen keine Insel 
und man könne nur alles für die Kin-
der nutzen, wenn man eng und wert-
schätzend zusammen arbeite. Ihre 
Fächer sind Mathematik, Deutsch, 
Heimat- und Sachkunde und Sport.

Derzeit unterrichtet sie 
das  hier auch in einer 
vierten Klasse und ist als 
Klassenlehrerein für eine 
länger erkrankte Kolle-
gin eingesprungen. Sie 
mache das für die Kin-
der und nehme dafür 
gern ein paar Stunden 
mehr am Tag Arbeits-
zeit in Kauf. Sabine Keß-
ler war einst Leistungs-
sportlerin im Gerättur-
nen und der Sport war 

und ist immer ein zentrales Element 
Ihrer Arbeit und Freizeit. In der kind-
gerechten, bewegungsfreundlichen 
Gisperslebener Grundschule spielt die 
Bewegung als Quelle der Entwicklung  
bei der Arbeit mit den ihr anvertrauten 
Kindern auch eine wichtige Rolle. In 
Urbich hatte sie gemeinsam mit ihrem 
Team ihr ganzes Umfeld mit Tchouk-
ball infiziert. Dort spielen mittlerweile 
alle Altersklassen zusammen und 
haben viel Spaß an der Bewegung. In 
Gispersleben müsse sie das Rad nicht 
neu erfinden. Hier seien viele Kinder 
in die Akrobatik eingebunden, andere 
spielen Volleyball oder Basketball. 
Was gut und bewährt ist, müsse man 
nicht ändern. In ihrer Freizeit treibt 
unsere Rektorin gern Sport, beson-
ders gern bei und mit Musik und ihr 
Sohn arbeitet hier in Erfurt als Biblio-
thekar.
Wir wünschen Frau Keßler viel Erfolg 
in ihrer Arbeit und ein gutes Zusam-
menwirken mit all denen, die sich 
hier schon lange engagieren.

Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Erhard Horn am 09.10. zum 74.
Georg Mayer am 12.10. zum 80
Mandy Hesse am 17.10. zum 30.

Sonja Juch am 27.10. zum 84.
Magdalene Wohlfart am 28.10. 

zum 70.

Der Ortsteilrat gratuliert

Zum 70. GeburtstaG
Jürgen Konietzny am 11.10

Siegfried Bergmann am 15.10.

Zum 75. GeburtstaG
Roland Kirchner am 25.10

Heinz Jakubowski am 25.10.
Barbara Moder am 29.10.

Zum 80. GeburtstaG
Georg Mayer am 12.10.

Fritz Schönheit am 15.10.
Karl-Heinz Walter am 17.10.
Harald Nachtwey am 20.10.

Zum 85. GeburtstaG
Brunhilde Stötzer am 20.10.

Zum 90. GeburtstaG
Reinhard Jakob am 09.10.

Hannelore Gebler am 28.10.

Zum 94. GeburtstaG
Rudolf Tietze am 23.10.

Zum 96. GeburtstaG
Irene Witzmann am 26.10.

Im September 2011 konnte der 
Heimat verein Gispersleben zwei 
Waldschenken an Wanderwegen in 
Viti und Kiliani aufbauen. Sie wurden 
sofort von den Bürgern angenommen 
und gern genutzt. Sie trotzten harten 
Wintern und starken Stürmen. Aber 
als Bollwerk gegen Vandalen sind sie 
nicht gebaut. Am Männertag 2013 
erwischte es die Waldschenke bei der 
Fischtreppe. Mit vereinten Kräften 
wurde sie sofort wieder aufgerich-
tet und verankert. Die Waldschenke 

in der Sondershäuser Strasse an der 
Ponyranch wurde nun am 11. Juli 

dem Erdboden gleichgemacht. 
Jugendliche sollen eine Abschluss-
feier mit hochprozentigen Getränken 
dort ausklingen lassen haben. Weil 
wir wissen, dass die Anlage von Bür-
gern des Ortes und Wanderern gern 
zur Rast genutzt wird, reparierten 
wir sie und stellen sie im September 
wieder auf. Die Nutzer dieser Rast-
plätze werden gebeten, selbst dafür  
zu sorgen, dass es dort sauber bleibt.

Vorstand der Jagdgenossenschaft  
Gispersleben.
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Radsportler von hier beim Ötztaler Radmarathon dabei

Tolles Team trainiert unsere  
›Motor-Elf‹

Ein Weltmeister geht…

Klaus Birke und Bernhard Borris 
vom ›Team Bike Five‹ haben sich 
dieses Jahr (zum zweiten Mal) dem 
schwersten Amateurrennen Europas 
gestellt. Vier Pässe mit 5500 Höhen-
metern und eine Strecke von 238 Kilo-
metern waren bei Temperaturen von 
über 30 Grad zu bewältigen. Jähr-
lich bewerben sich für dieses Rennen 
ca. 10 000 Sportler. Nur 4 500 können 
dabei sein und werden dafür ausge-
lost. Klaus Birke und Bernhard Bor-
ris hatten Losglück oder auch Pech ;-). 
Pech, denn das Rennen war hart ob 
der kräftezehrenden Temperaturen. 
Doch den beiden Freizeitsportlern 
ging es nicht vordergründig um Plat-

zierungen, sondern vor allem darum, 
das Ziel zu erreichen. »Am Ende ging 
es nur noch darum, nicht vom Rad zu 
fallen«, so Bernhard Borris gegenüber 
dem Gispi-Journal. Bernhard Borris 
konnte seine Fahrzeit in diesem Jahr 
sogar um 30 Minuten verbessern.

Beide Radsportler hatten dieses Ren-
nen schon im Jahr zuvor absolviert. 
Damals war das Wetter vor allem 
schlecht. Bernhard Borris erinnert 
sich, dass er seinerzeit vor Kälte 
irgendwann nicht mehr schalten 
konnte. Doch er hielt durch. Klaus 
Birke schaffte es bis zum Timmels-
joch, was auch schon eine Wahn-
sinnsleistung war.
 Am Start beim Ötztaler Radmara-
thon waren Radfahrer aus 32 Natio-
nen und 48 Radfahrer aus Thüringen 
am Start. Unsere beiden Gisperslebe-
ner mitten drin.
 Wir gratulieren und verbeugen uns 
vor den beiden Freizeitsportlern.

Auch in neuer Umgebung, in der 
Kreisoberliga sorgt unsere 1. Fuß-
ballmannschaft für Aufsehen. Unsere 
Elf steigerte sich von Spiel zu Spiel. 
Fünf Spieltage mit vier Siegen und 
einem Unentschieden. Das Wunder hat 
einen Namen: das Trainerteam. Grund 
genug, beide etwas genauer vorzustel-
len. Trainer Tobias Geißler (42, links 
im Bild) und Co-Trainer Uli Hofmann 
(51, Foto rechts) kamen in der Saison 
2014/15 zu uns. Bereits im ersten Jahr 
gelang es den beiden, unsere Mann-
schaft in die Kreisoberliga zu führen. 
Beide verfügen über reiche Erfahrun-
gen als Spieler und als Trainer. Als 
Aktiver feierte Tobias Geißler seine 
größten Erfolge mit Alsfeld (Hessen) 
durch Aufstieg in die Landesliga, mit 

Dachwig als Aufsteiger in die 
Landesklasse, mit der SG An 
der Lache als Spieler und Trai-
ner in der Kreisoberliga. Auch 
bei den Senioren hat er bei der 
Lache für Furore gesorgt. Sein 
Team errang jetzt die Drei-
fachkrone (Kreis- und Landes-
meister, ebenfalls Hallentitel). 
Dabei zeichnete er sich als 
Kopf der Mannschaft und Tor-
jäger aus. Es hat sich ausge-
zahlt, dass Tobias mit Uli Hof-
mann einen Partner an seiner 
Seite hat, der zu ihm die ideale 
Ergänzung darstellt. Uli gibt 

vor allem als Torwarttrainer seinen 
Erfahrungsschatz an die Spieler weiter 
und unterstützt Tobias bei der Spiel-
vorbereitung und -auswertung. Wäh-
rend seiner aktiven Zeit spielte er bei 
Vorwärts Plauen in der 2. DDR-Liga.
 In seiner weiteren Laufbahn wurde 
er mit Optima Erfurt Meister und 
Pokalsieger, spielte in der Landes-
klasse bei Dachwig und errang mit 
den Alten Herren von Grün-Weiß 
Erfurt den Titel eines Stadtmeisters.
Auf die weitere Entwicklung unse-
rer Mannschaft unter diesen Trainern 
darf man gespannt sein. Mit großem 
Interesse sehen die Fans dem Spit-
zenspiel gegen den FC Borntal am 
11. Oktober entgegen.

Roland Schellknecht

Spiele des TSV Motor 
Gispersleben/Kreisoberliga
26.09. 14 Uhr: SV Blau-Weiß 52 Erfurt 
/TSV Motor; 03.10. 15 Uhr: Kreispo-
kal SV Erfurter Kickers/TSV Motor; 
11.10. 15 Uhr: TSV Motor/FC Born-
tal Erfurt; 18.10. 15 Uhr: SV Olympia 
Haßleben/TSV Motor. 
Ebenfalls in der 2. Runde des Kreispo-
kals empfängt unsere 2. Mannschaft 
am 3. Oktober um 15 Uhr mit dem FC 
Union Erfurt einen Gegner aus der 
Kreisoberliga.

Am 18. August verabschiedeten 
die Kegler von Gispersleben ihren 
Jugend-Weltmeister Paul Sommer. 
Er nimmt im Wintersemester ein Stu-
dium in Jena auf. Zu seinen Ehren 
wurde nochmals ein Sprintturnier 
veranstaltet und er bekam ein ihm 
würdiges Trikot mit auf die Reise. 
Wir hoffen, dass er nach seinem Stu-
dium wieder den Weg nach Erfurt 
und nach Gispersleben zurück findet. 
Das Foto entstand, als er von seinem 
tollen Sieg zurück kam.

E. Fritsch
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Wir gratulieren unserem ältesten Austräger
auf das Herzlichste. 

Harald Nachtwey feiert am 20. Oktober seinen

80. Geburtstag.
Herzlichen Glückwunsch und herzlichen Dank
für die vielen Kilometer, die Sie, lieber Herr 
Nachtwey schon mit dem ›Blättel‹ unterm Arm 
gelaufen sind.

Das Team vom Gispi-Journal

Alt macht nicht die Zahl der Jahre,
alt machen nicht die grauen Haare.
Alt ist, wer den Mut verliert und sich  
für nichts mehr interessiert.
Drum nimm alles mit Freud’ und Schwung, 
dann bleibst Du auch im Herzen jung.

Liebe ›Oma‹ Renate, du bist unsere Beste.
Alles erdenklich Gute zu Deinem 73. Geburtstag!
Deine Kinder und Enkelkinder 
Matthias, Andrea, Alexander und Selina

Zwei allerliebste kleine Geschwister-Katzen (Mädchen 
und Junge) – unzertrennlich – suchen liebevollen Fami-
lienanschluss. Geboren am 1. Mai, leben sie seither beim 
Tierschutzverein. Von dem werden auch notwendige 
Tierarztkosten z.B. für Kastration übernommen. Interes-
senten melden sich bitte beim Tierschutz Erfurt. Telefon 
0361–5627271 oder per Mail unter info@tierschutz-erfurt.de

Samtpfötchen suchen Familie 18 Jahre alte Fuchsie

Schaut man sich die 
blühende Pracht im 
Innenhof des Zuhau-
ses von Rosi Nacht-
wey an,  kommt 
man schnell zu der 
Erkenntnis:  diese 
Frau hat einen grü-
nen Daumen. Vor 
allem an ihrer Hoch-
stammfuchsie sieht 
man das. 18 Jahre hat 
Frau Nachtwey diese 
mannshohe Pflanze 
schon. Sie hat einen 
Stamm von neun Zentimetern Durchmesser und steht 
seit Jahren in voller Blüte. Natürlich fragten wir nach 
den Tricks der Hobbygärtnerin. Tricks habe sie nicht. Sie 
kümmere sich um die Fuchsie, mehr nicht. Im Herbst, 
bevor das Prachtexemplar ins Winterquartier (Keller) 
komme, wird sie bis zum Stamm zurück geschnitten. Im 
Winter bekommt sie eher stiefmütterlich etwas Wasser. 
So alle vier Wochen höchstens einen Schwapp. Und dann 
im Frühling wieder raus an die frische Luft. Den Som-
mer über regelmäßig gießen, einmal in der Woche dün-
gen und Verblühtes entfernen. Das sei alles.

Foto: A. Pietsch
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 Gekämpft hast du allein, 
gelitten haben wir gemeinsam, 

verloren haben wir alle. 
Das Sichtbare ist vergangen, 

es bleiben Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung. 

 

* 18. Mä rz 1957        † 4. September 2015 
Im Nämen äller Angehö rigen: 

 
 
 
 

Mänuelä Ostermänn 
41189 Mö nchenglädbäch, Kuckumer Sträße 6 

 

Die Urnenbeisetzung hät äm 16. September 2015 äuf dem  
Stä dt. Friedhöf Mö nchenglädbäch-Hölt stättgefunden. 

• Haushaltsauflösung (mit Verrech-
nung verwert barer Ware), Ent-
rümpelung, Tapetenabriss, Trans-
porte, Umzüge. Second Hand Profi-
Magde burger Allee 35, 99086 Erfurt 
0361/6536540, 0178/9360679
• Jugendliche Frau 65 Jahre sucht 
für den Rest des Lebens liebenswer-
ten Ihn von 64-68 Jahren. Ich freue 
mich auf  Zuschriften mit Bild unter 
Chiffre 01-09-2015, Gispi-Journal, 
Bernauer Straße 33, 99091 Erfurt

Für unsere Kaufinteressenten suchen wir in Gispers-
leben und Umgebung Eigentumswohnungen, Ein-
familienhäuser sowie Baugrundstücke. Ihr Vorteil: 
bonitätsgeprüfte Käufer, kurzfristiger Verkauf mög-
lich, Ansprechpartner vor Ort. Rufen Sie uns einfach 
an. Sparkasse Mittelthüringen. 0361/545-17141 oder 
0172/3610222.

Kleinanzeigen

Unsere Freundin 

Christa BaCkhaus
hat uns kurz nach ihrem 83. Geburtstag für 
immer verlassen.
Ihre Zuversicht und ihre Fröhlichkeit  
werden wir nie vergessen.

Ortsgruppe der Volkssolidarität 
Vorstand

Wieder 
Blumenschmuckwettbewerb

Auch in diesem Jahr ruft die Stadt Erfurt zum Blumen-
schmuck- und Vorgartenwettbewerb auf. Jeder, der das 
Stadtbild durch Blumenkästen an seinem Balkon, an sei-
nen Fenstern, durch Blumenampeln, Töpfe oder Gefäße 
jedweder Art an seinem Haus verschönt, kann sich betei-
ligen. Notwendig zur Teilnahme sind ein Foto und die 
Teilnahmeerklärung. Beides sollte bis 30. September an 
das Garten- und Friedhofsamt der Stadt Erfurt geschickt 
werden. Es ist also nicht mehr viel Zeit. Alle Teilnehmer 
werden am 5. November in das Rathaus eingeladen Dort 
besteht die Chance, einen der vielen attraktiven Preise zu 
gewinnen, die vor Ort verlost werden.

Kinderjuroren  
für junge Kunst gesucht

Die Kulturdirektion der Stadt Erfurt betreibt im Rathaus 
in der Etage 1 eine Galerie, die überwiegend Arbeiten jun-
ger Hobbykünstler bis 18 Jahren ausstellt. Jetzt werden 
Kinder gesucht, die zwischen neun und 14 Jahre alt sind 
und sich zutrauen, mit anderen Kindern über Ausschrei-
bungen zu verschiedenen Themen zu diskutieren und ihr 
Urteil zu eingereichten Arbeiten abzugeben. Die Jury, zu 
der dann zehn Kinder gehören sollen, trifft sich alle zwei 
Monate für ca. drei Stunden. Bewerber füllen einen Mit-
mach-Bogen aus. Dieser soll bis zum 30. September an 
die Stadtverwaltung Erfurt, Kulturdirektion, Benedikt-
platz 1, 9984 Erfurt geschickt werden. Den Bogen gibt es 
unter der Mailadresse erfurt.de/etage1 bzw. kann man ihn 
sich zusenden lassen. Dann bitte anfordern unter 0361–
6551606 oder unter marlies.imhof@erfurt.de

Höhepunkt bei allen Auftritten der Kirmesgesellschaft wäh-
rend der diesjährigen Kimrmes: der Bändertanz.
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Das war der Tag der offenen Tür im Ziegelwerk

Seit sage und schreibe 150 Jahren gibt es das Ziegelwerk 
oberhalb von Gispersleben auf dem Roten Berg.
 Wer sind wir? Was machen wir? Wie machen wir das? 
Auf all diese Fragen gab das Unternehmen (Wienerber-
ger GmbH, Ziegelwekt Erfurt) am 12. September im Rah-
men eines Tages der offenen Tür umfassend Auskunft.

Die Tore des Betriebes waren den ganzen Tag über weit 
geöffnet und die Mitarbeiter empfingen jeden, der kam, 
überaus gastfreundlich. Und die, die kamen waren viele 
Gisperslebener, deren Ortsteilbürgermeisterin,  auch 
Bewohner von Mittelhausen, ehemalige Mitarbeiter und 
Familien derer, die jetzt dort arbeiten.
Besonders interessiert waren die Gäste an den einmali-
gen Grubenfahrten und den Werksführungen mit dem 

Lanz Bulldog. Gern angenommen, besonders von den 
kleinen Besuchern, waren die große Hüpfburg, das Tor-
wandschießen und das Schießen mit einem Feuerwehr-
schlauch auf Büchsen. Bei all dem gab es Preise zu gewin-
nen. So auch beim Wissenstest. Hier wartete eine Ballon-
fahrt auf den Gewinner.

Im Labor des Betriebes konnten sich die Familien bei 
Arbeiten mit Ton ausprobieren. 
 Kurzweil boten die Feuerwehrleute aus Gispersleben, 
die eigens ihre schönsten und interessantesten Fahr-
zeuge auf den Berg gefahren hatten und einen Einblick 
in ihre Arbeit gaben. 

Der Judo Club Erfurt zeigte sportliche Darbietungen 
und für das leibliche Wohl war ausreichend gesorgt. 
Besonders gern angenommen: Eis von Schimmis Eiswa-
gen, ganz kostenfrei.

Es gibt nicht mehr viele Unternehmen, die vom Rohstoff 
bis zum verkaufsfertigen Produkten alles selbst herstel-
len. Das Ziegelwerk Gispersleben ist eines davon.
Am Tag der offenen Tür wurde all das gezeigt und Karl-
Heinz Winter, der Leiter des Werkes, war mit seinem 
Team angetan von der guten Resonanz und dem großen 
Interesse der Gäste.


